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Grußwort 40 Jahre Bundesverband Alphabetisierung und Grundbildung 

(BVAG) 

Sehr geehrte Damen und Herren und alle dazwischen und darüber hinaus, 

im Namen der Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft möchten auch wir unsere 

Glückwünsche zum 40-jährigen Bestehen des Bundesverbands Alphabetisierung 

und Grundbildung aussprechen. 

Drei Anliegen bringen uns als Bildungsgewerkschaft an die Seite des BVAG und 

haben bereits zu konkreter, intensiver Zusammenarbeit geführt: 

 Das Recht auf Grundbildung, 

 Das Schaffen flächendeckender und nachhaltig finanzierter Strukturen der 

Grundbildung, 

 Die Verbesserung der Beschäftigungsverhältnisse in der Grundbildung 

Um diese Kernpunkte, diese Herausforderungen, zu realisieren, bedarf es 

gemeinsamer verstärkter Anstrengungen: 

 Ein Rechtsanspruch auf Grundbildung muss mit verbindlichen, verlässlichen und 

nachhaltigen Strukturen einhergehen. 

 Wir benötigen ein flächendeckendes, hochwertiges und für die Teilnehmenden 

kostenfreies Angebot.  

 Wir brauchen eine Professionalisierung des Personals in der Grundbildung.  

 Gute Arbeit in der Weiterbildung bedeutet die Überwindung prekärer 

Arbeitsverhältnisse und die Schaffung fester Stellen für Daueraufgaben!  

Die GEW hat sich zusammen mit den anderen DGB-Gewerkschaften erfolgreich 

dafür eingesetzt, dass Alphabetisierung und Grundbildung Themen der „Nationalen 

Weiterbildungsstrategie“ sind und setzt sich in der entsprechenden AG für die obigen 

Ziele ein. 

Die Max-Träger-Stiftung der GEW hat im letzten Jahr die Studie 

„Grundbildungszentren in Deutschland – eine Bestandsaufnahme“ finanziert, die 

bereits auf viel Echo gestoßen ist und zusammen mit dem BVAG in Kürze im 

Rahmen eine Onlineveranstaltung präsentiert und diskutiert wird.  

Ebenso arbeiten wir gemeinsam mit dem BVAG und der PH Weingarten an einer 

neuen Initiative, um die Forderungen nach mehr Ressourcen für nachhaltige 

Strukturen und Verbesserung der Beschäftigungsbedingungen lauter werden zu 

lassen. 

Die GEW wünscht dem Bundesverband Alphabetisierung und Grundbildung sowie 

allen Aktiven in der Grundbildung viel Erfolg für die weitere Arbeit und freut sich für 

die Zukunft auf weitere gemeinsame Aktivitäten. 


